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KVB führt Oberleitungsarbeitenin Neuehrenfeld durch 
 
Trennung der Stadtbahn-Linien 5 und 13 sowie Einschränkungen des 
Straßenverkehrs notwendig 
 
 
Die KVB führt im Zeitraum von Samstag, 24. Februar, bis Montag, 26. Februar, 
Oberleitungsarbeiten in Neuehrenfeld durch. Im Bereich der Haltestelle „Nußbaumer-
straße“ und entlang der gleichnamigen Straße wird die stromführende Fahrleitung der 
Oberleitungsanlage erneuert. 
 
Um die Arbeiten durchführen zu können, müssen die Stadtbahn-Linien 5 und 13 von 
Samstag, 24. Februar, ca. 16 Uhr, bis Montag, 26. Februar, ca. 3 Uhr, getrennt werden. 
 
Die Bahnen der Linie 5 fahren dann vom Heumarkt kommend lediglich bis zur Haltestelle 
„Liebigstraße“ auf ihrem regulären Linienweg und werden dann zur Haltestelle 
„Venloer Straße/Gürtel“ umgeleitet. Von hier aus fahren die umgeleiteten Bahnen als 
Linie 13 bis zu deren Endhaltestelle „Sülzgürtel“ und anschließend über den gleichen 
Weg zurück. 
 
Der weitere Linienweg der Linie 5 bis zur Endhaltestelle „Sparkasse Am Butzweilerhof“ 
wird durch Ersatzbusse mit der Linienkennung „105“ bedient, die an der Haltestelle 
„Venloer Straße/Gürtel“ starten. Hier, sowie an der folgenden Haltestelle „Bahnhof 
Ehrenfeld“, nutzen die Ersatzbusse die Haltestellen der regulären Bus-Linien 141, 142 
und 143. Im weiteren Verlauf fahren sie Ersatzbus-Haltestellen in unmittelbarer Nähe 
zu den nichtbedienten Stadtbahn-Haltestellen an. In Ossendorf nutzt der Ersatzbus-
Verkehr die Haltestellen „Ossendorf“, „Alter Flughafen Butzweilerhof“, „Hugo-Eckner-
Straße“ und „Sparkasse am Butzweilerhof“ der regulären Bus-Linie 127 bzw. 139. 
 
Für den ca. sieben Kilometer langen Weg von Ehrenfeld bis zum Butzweilerhof benöti-
gen die Ersatzbusse rund 21 Minuten. In der Gegenrichtung ist die Fahrtstrecke mit 
ca. sechs Kilometer etwas kürzer und wird in rund 18 Minuten bewältigt. 
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Die Bahnen der Linie 13 fahren im genannten Zeitraum von Thielenbruch bzw. 
Holweide kommend lediglich bis zur Haltestelle „Amsterdamer Straße/Gürtel“ und 
anschließend wieder zurück in das rechtsrheinische Stadtgebiet. Auf dem Strecken-
abschnitt von der Haltestelle „Venloer Straße/Gürtel“ bis zur Endhaltestelle „Sülzgürtel“ 
werden die umgeleiteten Bahnen der Linie 5 als Linie 13 eingesetzt. 
 
Im nicht durch Stadtbahnen befahrenen Streckenabschnitt zwischen den Haltestellen 
„Amsterdamer Straße/Gürtel“ und „Venloer Straße/Gürtel“ wird ein Ersatzbus-Verkehr 
mit der Linie Kennung „113“ eingesetzt. 
 
Als Ersatzbus-Haltestellen „Amsterdamer Straße/Gürtel“, „Niehler Kirchweg“ und 
„Neusser Straße/Gürtel“ werden die Haltestellen der regulären Bus-Linie 140 genutzt. 
Die Ersatzbus-Haltestelle „Geldernstraße/Parkgürtel“ wird auf dem Parkgürtel gegen-
über des Kiosks an der dortigen U-Bahn-Haltestelle eingerichtet, die Ersatzbus-
Haltestelle „Escher Straße“ an der Einmündung der Escher Straße in den Parkgürtel. 
Die Ersatzbus-Haltestellen „Nußbaumerstraße“ und „Subbelrather Straße/Gürtel“ 
finden sich auf dem Ehrenfeldgürtel vor den Häusern Nr. 177 bzw. 178 und 147 bzw. 148. 
Als Ersatzbus-Haltestellen „Bahnhof Ehrenfeld“ und „Venloer Straße/Gürtel“ werden 
die Haltestellen der regulären Bus-Linien 141, 142 und 143 genutzt. 
 
Für den je Fahrtrichtung 6,2 bzw. 6,9 Kilometer langen Weg benötigen die Ersatz-
busse rund 23 Minuten. Den Fahrgästen wird empfohlen, die Fahrplaninformationen 
im Internet und an den Haltestellen zu beachten. 
 
Auch der Straßenverkehr muss mit Einschränkungen rechnen. Der Gürtel wird im 
Bereich der Einmündung der Nußbaumerstraße im Zeitraum von Samstag, 24. Februar, 
16 Uhr, bis Montag, 26. Februar, 3 Uhr, in beiden Fahrtrichtungen gesperrt. Des Weiteren 
wird dann die Nußbaumerstraße vom Gürtel bis zur Einmündung der Grolmannstraße 
in beiden Fahrtrichtungen gesperrt. Der Straßenverkehr wird örtlich unter anderem 
über die Innere Kanalstraße und Äußere Kanalstraße umgeleitet. Die Umleitungswege 
werden vor Ort ausgeschildert. Im gesperrten Bereich entfallen die Pkw-Stellplätze, da 
hier unter anderem Ersatzbus-Haltestellen eingerichtet werden.  
 
Zudem kann der Fußgängerüberweg über den Gürtel im Bereich der Haltestelle „Nußbau-
merstraße“ im genannten Zeitraum nicht genutzt werden. Zu-Fuß-Gehende werden 
gebeten, die benachbarten Überwege auf dem Parkgürtel und Ehrenfeldgürtel zu nutzen. 
 
- STA - 


